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Dei Einführung dnr"CT-kÄark m d€Ti P ‘‘0 
WiEtzonen ohne Weaibedin, ging eine 
fortgesetzte VeOcsziing rtef Folsdamor 
Abkommens voraus FUiitf eins dieses 
Aükommers faulem * DDLrsch^nd :hm 
als ■■■ nhG "iinriGs Hönzes zu behandeln.' 
Oie VOfembiafUiig der englisdncn und 
amerikanischen Regelung, tfua zwei 
Zonen wttohafllidi 
Schließer*. wurde am 
01.01 1947 m Krall 
gesetzt Die Riznnn war 
"flehc^en 1 Am 05. Juni 
1947 verkündete der 
USirVAulienmintfclef 
Hartchall Europa mH 
Waren und 1 Üollnr beim 

Ayib^u zu unterstützen. 

Nun bflgMnen eine 
Reihe Künfeiemen 
13307 -22 OB J. Mit den 
16 eui'0 pirschen Lan¬ 
dern fegte dia UftA-RO- 

glerung Test die sowie- 

lisch besetzlen >ünft 

wird nicht m d»a Hlire 
Tür den .Aufbau einbcsD- 
gnn 

Es war nun nicht SO. 
daß die FoltttW der 
ÜsfcKine die Gefahr d?r Ladung fllcftl 
ertönt hatten Auch in den We stumm 
gab es nicht 'wenige Palhik^r, dH9 ZU 
mindnshäns Bedenken gegen di™ Aus- 
y-Hi'iZung halLen Daran Sit>grz@Ud1efi 
sich u » auch Wilhelm P«ük und OH La 
GTOttfiVühl, eis. Sie am 39J3D Mai 1347 
Bremen besuchlcn 

Was gegen die drohende SpaHung iun^ 
Dee Ergebnis vcei Lacrlcgungan war die 
Einberufung Jim** OetdSChen VoRtkün- 
gregies 


Ahl D6.f07. Dezember 1947 wund? der 1 
VglkskungreG In Birün rfurahgerührt Ich 
wli dabei, als am Ü5 Duzumbor m der 
Wohnung von Wilhelm Pie^k dei Irtzfe 
SühdHT am Entwurf eines s-rirckm?Ver¬ 
trages für DviUwhlBntT uarflememnten 
wurde. Dabei waren u.a. euch Jacob 
Kaser und: Ctic N.isrhüca. die sich an 
dar Ausspranhe beledigten. 


Willy SJUTICh am 03.05-. 1996 auf dnr Kundgebung ne.r Arbeitslosen 


ter Kongreß brachte nach Anmerkun¬ 
gen ein und wählte pinn Delegation die 
den Vertrag den in London legenden Au- 
ßei TI m irrstem ubersrmr an rollte 
Die Regierung von Großbritannien cr- 
lautde die Einreise mehl Ms Gir«m 
Volkskcmgmft Tür Nedersaohaen-Bre- 
men am 17/13. Januar 194-S wurde dar 
Versuch untcmcmm«n. n>e Bewepung 
hir Einen Friedansvertrag Im Wesien 
fllTentRchZu machen. Am 2&.Ü1 hat erst 
die engk&^ic unrl gm 23-01 1948 hat 
MunsoOen aus nahezu allen für den 


die U5A-AdmlniS4raüaii alle weiteren 
Kc-ngrcssn vflrnrtnr 

Der 2. VolkakOhflrHl» vam 17/1 fl Marz 
194fl lehnte dm- sag^nannbun Londoner 
Empfehlungen ab und unlcrstuizie dm 
ArCiag des Gauvemeura der Ud$$R. 
den gupünien QoiüumlauEich. AUCH m 
■der üetzore durch-zuTunren Die drm 
Wcslgnuvorrvaure Ahnden eb 

Npph dieser -=.e[iee1eii 
Aktien muflle die Östron« 
nh^nrAiis efie neue Wäh¬ 
rung einfuhren Sie kamlc 
und durfte gush Pichl die 
drei Weatzünen und die 
drei Westscttersn m Berlin 
enbez# hen. 

Qm* wsr d*u Blockade 
hOi'i Berlin perfekt Logisch 
waren dann mr Jahr später 
die Bildung wn BRD und 
DDR. 

Aur Vorsdilag van plchl 
wenigen Poktlicern der ERD 
schlug Ülta Gralawml 
Kpnred Adenauer am 30 
November 1950 in einem 
Brief vor, flin^n AuaachuB 
Tür -die Vcrbeieilu.ig von 
geäarn1ideut5cheii Wahlen und tür i^h 
üurchss&ing eines F-nedensvaixfaflers 
e:1Zuaelzen Kcnrad Adenauer lEhntü 
ab Fartan w/ 1Ur Ihn die DDR keil» 
Sinai. 

Er beanspruchte die Alterrverlretung, dm 
heule riadi var UdmLr: Knhi vartrtfün 
wird 

Wmy ^Kijr7fseeunp -des Verträge vor der 
IG M^lai-Geschicbtsgruppcl 


Schon daran gedacht? 


Wer bei der WN-felA mdmechen Will, 
braucht keine ElPtrillekäile VH-zizregen 
Tdärani gegenüber versahiEdnniiin $n- 
tdaschsfi schon An^Atzeh und Kühäen 
quehZ In der 8aühe äihd unsere Starken 
Wir fu mie en uns mehl anhand dea 
Trennenden, sondern de* Gemeinsa¬ 
men Wii siad manehmsl am tnßChen 
laisar * entere. Dafür am-schen wir 


Ahliraschismus aufgaschlüEeeneii fdereh 
ollVVl. Das albt uns die siärke. enriTa- 
SChlStfSOhe Polrlik ■ heute notwendiger 
denn je - auf Daugr ven^wWlOhen ZU 
können. FQr .-sde und jeden gibt es 
machbare Aufgaben in der UVtl-BdA 
ßremfin. in Ihren Gremien, der BAF-Re- 
da^liuh, der AG NcolbtchinniL-s und Ei^r 


Gruppe OtTenhlchkeiläaibeiL 
Wir freuen uns aber auch uhrr ^||a, die 
unsere Arbeit konönulerilüh durch Mit- 
OllOdeb^riräge und Spenden unterstützen 
'fallen Zahlreiche rana Mitglieder h.=ihft"i 
wr in letzlsr Zeit berofla gewannen 
Deshalb unser Tip” 

Mitglied der UVN-Edft wn-rd«n| 



























Am zy M9I 1B9B hBl Jti BUfldeslag c 
,Gn«L zur Aufhebung der N5-Un- 
rachlsurteUfT heMhlMean. Für dm 
VaisHzsndcri des RflGbt5Uy55ChU55es 
Hnffit Eylm&m JCOU), M dies Tür die 
Belrnffenen vitt ^llerp 
von P mwaliS£her Be¬ 
deutung. _£ic .hünnar 
sich rehabilitiert füh¬ 
len - Der Bundesbag 
hfli nwh tuet wietm 
halben Jatirlwuderl nf 
fenllich dnn Unreeht- 
äCharakLei alei NS -Ur- 
taift ning^tanden Die 
Überlebenden gelben 
mchi mehr Bis uor- 
berualt, me- innen 
übnr .lahrz-ahnlr- ij$n 
Wö0 in e-ne blirgei 
che Erstem unmög¬ 
lich gem&ch^ zumin¬ 
dest aber sehr 
sRhwwri h«te. Oer" 
fliößte Teil dieier Op¬ 
fer ist b*rflC 5 ^erstorben, 

AiJlflehCben werden strafrechtliche £nt- 
srhadungeh noch denn 30. Januar 1933, 
■die .unle-' VeisIcA yegnr. demnntarft 
Gctiarfcen dnr C^rochbflKeir Oder Zur 
.□UfChStflZUig ü-dei Aufrechtenaltung 
des ne.'äDnalsDzialislischgn Uprechtsre- 
girsäten: ^crcten waren, aus puliu 
Tc=hen milihiischen rassiscim. raligiö- 
*Rn oder wtfbapMhöäJllchen GrfuvJen. 
□iea bälrilft vor allem Uiteile des Vnlks- 
gcnehtsüDln? pdpr der am 15. FabrOflr 
1945 ^ablldalen SLandgericaite Van ms- 
gssa T" Ö5D BDÜ UrtaJan it d>B Rede. 

Said Nebens^nafen von nur untnrgAord- 
nnitf Bedeutung, to wrd das Urteil euf 
Aalrag insgesaml aulgcnübcn Ist difl 
Reckslagn Jcir den Verurteilten niüM 


Auf halbem Weg 

gang HJer. aoll Cbö Tui ihm girnsligere 
Auflegung getroffen werden 

□leä- ZieU vor allem wähl n.if ilv: Qplar 

der Wehrmscht8jus*lz Er« dar Begrün 


um Urteile wegen ^riegsdien-sCverweige- 
rung - . .üewmurVFBhnennuchr und 
^Wehdtfatlzeraeczung - geht Insoweii 
Urteile aul dpr t3n,indlag$ dar H 1 7 6. 
1750 galMt wurden, werden sie vnm 
.Gesetz zur Aufhebung dnr NS-Urv- 
rflnh^urt&ier nur erfalVI, soweil nie auf 
eine .rtienschenrechflswidrigc V^rlnlgimij 
und Eflsuitigung dar Hctuoaejiuellen 
abneHerf 

Mangel dlanea Geuefe« iat seine halb- 
^eraigkeH. Nur die Urteile werden oufgo- 

iiDdsn, nicht die Ge&etze. auf denen sie 
beruhen. Das- .Erbgesundhcrisgeschr 
und din- ££- i7£, *75a werden nicht ven 
Anlen^ an als Unredrl erklärt Üic ilr- 
teile w'fc-dfln jpgyscrtal aurgehoban. aber 
nur auf Antrag beim JcusJandigen Land¬ 


gericht Im frwMelSfalle bleibl ri bei der 
EPizeirallfirü 1 uny l per-ane bei tkücrtRU- 
ren und Schwulen Volker Back. (MdB 
5ürdri39D/Grüne) üas LAireshtsaLlhe- 
bungsgesetz m.iu Opfern ihre 

WUide unbumkralisch zu- 
rocKgeben“ 

Urner h.arsT^vjrl A J nsd 
Me%jaef Icrdert. deß eudh 
alle US VerwatiungsvDT- 
sdirrflam i^d di? darauf 
beruhenden EfibwheicAm 
gen autgühnbnn worein 
momen De Euthanasie 

lid |.j nich£ über dm [ih- 
richte, Sündern hier warn 
Behörden acf;rv Vw -allem 
aber die Ffage der Enl- 
schzcLgung fui >crht1err£x 

Unn«hi lei dringend an- 
Liugehen 1 

.Dan Witwen ui¥d Waisen 
der ubc p ?Ü Oflü nach 
Urtallen dar N&MWrjuatiz hm^eir; 

Im Süldalen wrd jflrifl EnischOUisD^g 

vervwlgert a 1 Lftlt Lolhar Cvers wm Bim- 
des-verbmd Inhirmntigni und Öurat.mg 
1 fr MS-VerToldto in Köln mit 

1 >a wAiRrgohenden Fc^denjngeh au( 
EMSühadigurtg dir Op Ter wurden _dem 
Kompr-nmilS jwitöhsn ODU U^d SPD 
geopfar1 J . sohreiH Fritz Ndl in der .UZ - 

Auch die Frage der Entschadigüne muE 

vor Amis -wegen qnp'uii werden, dnn 
Oburiah^ndun und >tln1 erblichenen iaL 
auf unbiirökisüsche Weise zu hei^n^ 
aurppawBit 


Raimund 



Aus der Rede von Gerhard Zwcrcnz (PDS) vom 04,06, 


P | ; hmiLer uns- egm 50 Jrjhri? sturm 
v^ctiw^gent. abar auch un^rashter 
Vortikügung oder B&gslallisimjng der 
ueni^chun Kn ege verbrechen, und nie 
20D.ÜC0 bis SCO 0CO Verurtcilhcn und 
Hngmchis-t-un waren vergesean. Wenn 
eie mirv benannL werden, sa sellm iiü 
doch nur durch die; Hmtarlur dNruten, 

wtpftrt legalialen, und man sagL ih 
nen Wiedeiuulmachuno isl lUr dm m::i 
slm van auch nxfrt zu höben. (...J Die 
AJülhebung dar NS-Unredrlsurleile isl fin 
spatar Ririscnnti uef WaNKampl zel^l: 
Dac l-dl weder palHiscKe nc-=h rnrralj- 
sen& Fülgcn im Kampr um d® Macht 
wild die LiiUiiilisü Zum /ülLao Mene 
Rcdezmi kä shg^i^ulen; »ch teha at. 
Leeae'i Sie rlkCh miL einem Bas^iel 
schliefler weil Sic. Hm- (>ais ! .ni^r Ar- 

nuut -n bflzug auf varfoigls HümoiiKu- 
ele In ba±u| auf verfdlgte Desnrlö.irn 
und m boj-.m aut andflr? Qp^ur von alnem 


.AJBäörtrtriiT gesprDchen hanm Wk 
der kürzlich viar?tgrtiene FrllZ WClIlnef In 
ae^em äpb^iifan Werk .Die hS-Mili- 
tarjusUr und dg* t=l@nd der Oe^ChlcMi- 
echralbungi" äurdeckLe, wurden in Sie n- 
gmd binnen annr WOChO Kurz viX dem 
Ende nuch -K-* zürn Toue vwuileille 
däüt&Che Sdldalen eKekutirrl Das mu’A 
man ach cnmgl vcr^tellan Ei &ab 
5i^un Keine Soldaten 2 un> Kämplen 
mehr da hat man ÜiJ dgubscha. zutm 

Tud? veiurtBirte Süldaten aofgaapait 
Und dann trat man sieh ranh rim:|i - - 
sterkfl Leule rjahon, um eie zu täten. Ich 
Träge- mch Wie sull man da noch _sar- 
iicrm - •' wie veilen Sie dleaa 364 ge^en 
Kriegsende hngeiicMeten namenlcecr: 
Opfer denn uberh^iipt BU&BlranderbflnH 
gen? Wie füllen Sie Tugen, wei Wider- 
stand g^eislet hat und wer mchP hur 
mich am nur *elter*£ Beisiilei Tltt' 
eine ranenase Trauer Angesichts des¬ 


sen isl das. we* hier etlf rflCMapbwi- 
üehern Gebiet -sü spar gescheht, ntmis 
weiter als ninfl n^i^rtlche flirmjrQgw^ 
von Unraaht J 


Aufgespießt 

Aus Ccm Rcdebcitaag von Volker deck 
[DnioeJ In de^ Debatsa vom 2B Mai. 
.Für HüiklPreKurlle und Deserteure isl 
dzs N£-AuhnctiurYgsgnsnt7 mehrt RkYik- 
dlgand. Ein Blick in daa Geaetz wird 
ihnen keine cindnulign ArJtwort darai.il 
geben, ob e-a nun in Elnaeffall nehebdi- 
iiert sind ader nicht Das ?\c\ laß. das 
Desalz 10 r $i8 op^ar^ruppen z>j Be^nla- 
klarheh fuhrt, wurrfe somr nicht cr- 
rgicht’ 

Der dazugehonge Zwischenruf von Ncr- 
Uert Gflis (CDUrchann haben wr at ^ 
ilctitig gemadlL - 
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Zur „Akzeptierenden Jugendarbeit“ in Bremen 


■fuhren Lw jeft ' 


Bereits, seih 13&9 wind In Bremen rü ge¬ 
nannte .akZftpIterende Jugcndart-nrt mit 
rechhsreiikaten JUgentfichen' belrieLen, 
Zunächst 1111 Rahmen 
flinß* .sdudiBn&agiBl- 
Tei>den Projeklei-' ccr 
Hochschule- Bremer 
unter RneT. Franz 
■JascT Krafeld, dar 
heule als- evief der 

bundesweiten Vor- 

neitflr anzusahen bl 

Seh ^902 organisier! 

Im ,Verein zur Forde¬ 
rung dir akzeptieren¬ 
den Jügendarbsit mit 
rechrten Jugcnd- 
cliquan", tetzten sich 
Kj e lelu u a dafür 
cm sashflhanife Rrojett# Itfern-Luhb 
Huehling, Uionlhal, Dehne eh orat;i ju 
vernetzen -S*it hnden regelmäßig 

gamelnaama Tagungen diwes Far- 
□eiversns. du Fran-Pri^i*1*:i. Bremen, 
ete , Vereins lUr e ursuchsnde Jugendar- 
. ^ Hud-riing". der Ämter bür SftZlafe 
Oenate Qs1 und Süd und des Lidne- 
Kausei slalt Durch tundsswigita p P r eh- 
tiKffinnerirtHanr flir Austausch und 
Welrefbidurty nimmt das üdkzc-HUuit 
eine wcTtIiim Rnriö m die^ Szene ein. 

Grundlegend zum VGnsIdnnms dieser Art 
'■‘■dp EazialarDelt Ist zum emm du: teil- 
■.vo sg aggressive- AhwRflung BflhteSChl- 
sllmher Foltlfc C^ie ch e* aeiust erlebt 
habe'! und zum 2 iceren das, Vnrlmjgn^n 
und Ucrhjirrrilnsen der IdAClG^läChSn Ir 
halte und der konkrtflcn Auswirkungen 
teschöfech grisntiarler Cliquen. Wie ee 
Immer Wiedei heißt, inlcfeK.Erl sich 
drnsn 5Kieiartwl1 nicht für ,tfe Pro* 
&Wne s dir dfese JuigaoitfctoBin mcellpn“, 
was mrfl hesefihnigende Umeciirelburtg 
bür den Alltegetefidr est, den faschisii- 
"che Cliquen. gegen ihm üfi'fir und C++Q- 
ar euEdban PrabeaBör Krafeld vermag 
sich gar keinen Mrirlogisrhcn' Befliß 
vrM -Rec^tsewtrembmuä' zu machen 
ml anderen «Var- 


Aua der Arb^dSlASifljlielt ^elKichlete 
BCZlBlarbaiterlhnen ahne Knnntnis fj- 
achisiischnr Iduciagia un-d Franle ma¬ 
chen sch d^ran. 


“■*N ViFT 



WH 


\ 


lan, m gibt d^wip* 
bür ihi'i ijdi nicht 

Trotz selnaterkör- 

Iet UnmLncgknil 

bezüglich Riraa ei¬ 
genen Gftgenstan- 

dH g>H-imP.i .ekzap- 

llei ei-fde- Jugcndai 

ugr&llem eint: 

Akzeptant bei gri- 

darvarterteiendm 
■islanjeri von Staal 
und L?nü Dur Bre- 

iw Senat egte der 
Bürgerschaft 19SS 
an Pepia- wur. das zalw Rlanaleflen Tut 
über eine Million Mark voisah. Ged das 
pur .umschichtig" bub anderen Berei- 
chen abgezogen ;;urce 




rechte Jugend- 
pikiuen jvmszü- 
aSnÄen" und TVhiar 
ahne Aussicht 
au! „siccfrivEis- 
h*te Rseirüi^e". 
gza Wultgafig 
Wflip, einer tfer 

□rEmischren l-ari 

alarbeher, Tn eu- 
nem Inlefvicw 
ohne neueres zu. 

Oa diese feezief- 
erbdt keine In¬ 
halte und Ziele auigibl oder nuah nur 
zngBbnn win bblbt es Sache der ein¬ 
zelnen AdrEsaatsn. mdnr r*ar C^ligi.-a _f.|i 
.cbr^iörw, wes und was 

nishr wie u? m einem Konzeplpaprär des 
Fürder - Vereins heißt 

Dari- Gruarin kämmt 
einem 03, V^enn 
man irn Jehrerpr&- 
gi-amm dm Lidice- 
Hnuees 1593 les^n 
kann t 0r? Ruhman 
fin^idesivml 
Ai^ffescfvreüe^^ 

Wooh L.n r-.n iians- 
rl' är t laden i*r j Vnn- 
fiWWtet^Auwft 
Lvid imLn-.UüSLfcnr 
ZU öflCöfft GrfaJh- 
rni^TSA^s rausch 
ein ' Die ^irhg^prc- 
ehenen Kader der 

Bkin-Szene wenden sich wrchl knnm lür 
den v-nm bOlce-hbUS -Bngee teil Len ,pro- 
greeeiVS^ Diäkuie - , freilich aber für een 
Tut sie ergamsiart^n unit beZBhhsn P Er- 
lahrungsAuataustfr IrtfereaeiErl hauen 

wiu zghlrelchAO Be ndnlen zum Thema 
~ zu Gntncftmun ist. 
handelt ee sich bei 

dßn jpnzRln*j] 
Ad^flasaTen - eben 
um die- ihkgien 
.Führer", epiich um 
weltanschaulich 
und organiBBtc- 
liadn stark einge- 

piriijHnü Neonsss 

Das tln.T.ULrgnr 
ALwndhlBtl mJ0& 
Mm 1S9Q| heridn- 
tpte bfliepi^s-Mtfeise 
von den Füllen der 
.akzepteren^en 
JugeridarbciF in Tnshadl- Mewiezl-FunK- 
Uonäne hauten v^mntleia der Untei- 
sLuLzung ihrer &ozLalAJti^rtir niß h^si?hn- 
szen« » r Atenl eua, bekamen pn Rets- 


bEschluß das- örtlich Jug^ndzunbum 
ZtigASpr-PehäA aue dem die .linken" 
Jugendfchen aiisg^BChfOBBen wurden. 
VorläLin^r HijviHpuiO.r der EHDlgsbilun^ 
der akzepüsrcndnn .li^gendarbert bl, itaß 
e»Ti 19 April zwei jynge Frauen iftar 
Me ns^zJien rechts gruppe _pwT von OftS- 
ansfetgen FBSC^öSkJni beinahe zu 
Tode gepnjgell winden 

Ayf dlAS* der 5GoabrL*u: mit Skms 
kann also chne woberas '^e^irhtal wer¬ 
den. Ee mag beaeere Vereicntn gebm, 
dach müssen s»h diese: jar zwgi KT de¬ 
nen fnessen laseen Sie müssen das 
ueäfa5ckfatische Lager schwacher und 
tingbiiBty nKfite Denkmuslw und Ver 
liahensyrtüsen der crnzGlnon Skine m 
F^agü -siflllfiri Solange es deThr kj^nt 
Gewähr Ijibl, wäre das Geld allemal 
besser bei antd^hiah^han Oraafllifl- 
llc-nen bhc Gruppen eirigehcbEn 

Quellen 

Jahiesprogramme des I idma-Heuses 
- Franz K^areld (Hgi) AkaejUiwendK Ju- 
c^indarhßit flvt 
racNen Cliquen, 
ächnflsriräiha- d^r 

LendBEzantrels bür 
polhische Gildung. 
Bo 4, Bremen 
19B2 

NanJdaulBPhe 
ArYlirägrupum 
|Hgj- _Rosan eur 
den Wep ye- 

slreu^ ' Kritik an 

der P *Azeffllefeiv 

den jijgendBrtiEil 

md rechten Ju- 

gendclivjEn - . Be¬ 
zug rat-reihe antilus.ctus1ische Teoct-a. 
rVe Bchy^arzmarkL Kleiner Sehefe i- kamp 
-16, 2ÜS57 Hamburg. 50 Seiten. 3 DM + 
Porto 

Th^fhM iA'3 NeeTa^chl&mua'i 



JK J) 

wr^irjir 



Ruxidgang 

am Montag. ZO Jyß 193S. um 10 .QD Uhr 
im Museum des Zentialkiankcnhauscs 
QremEn-Gsl 


Achim Tisdiler (MäbuIm- von _Das 
fii .Kirgtfi as>i ln Eremah", Auter ven 
.Heilsame Schocks - .MacM der hypno¬ 
tischen SuggeBl!o*i’J btetet Ihr WN- 
Milgi r ed?i und InleFHWorte ein: Bedi¬ 
ngung def KrenKanhauHMuseums an. 
(KrörikeriPauMSalerie-'l in dei Zu'ichcr 
Straße- >10 |zu erreichen über Bus 05. HB 
oder 3H f3A oder MinOegttellnehmer- 

Zähl ID, Pfeift 5.” DM pp (ermäßigt 2 - 
DM | Anmeldungen bis Id Ü7 uhrr da?. 
Büre urter 302914 oder Ran-und unter 
516 3215. 















Die geschichtliche Wahrheit i st gefordert: 


A’.If de?rt Esngrnar äunbcspartehag iSgr 
CDU haben ihar vor&Hzender untf dessen 
Generalsekrtläi tim* EmiäcfiatzLvig dtf 
•Unken und ftechteo gegeben. eh snie-n 
Himmel und Md. 4 dfttselbn MuH das 
ntüht dKl Fra&e glatten, was bside 
Ufrwtwi^fl r>ich vom Namen ifiref Partei 
liaüen Rin Rüfikbliöfc auf die Zeit in der' 
iKJH 1316 d«! CDU Und CSU gpiirtdtfcn. 

<?da C in! Namen ihrer Haftei 
&rt£ wichtige Rolfe spieitfl Die Gründer 
*«w Parteien waren zum grmlen Teil 
chrisricti Ohenlicrtn A nt Ita scharf. Die 
Mehflietf Ins deutschen VGiköS worein 
Angehörige der beiden- chnsthohen 
Konfessionen. Lnd die Grund^limmyng 
rvicfi dem Zusammenbruch der Nazi. 
DHteiur und dfrrti ^nde des vm ihr ai/*- 
fleföslcn ™*den Wcliknciys lautete .\1* 
^■Itv Fäzck/ffnWü, tjw wrrtfsf '" 

tS war Adenauer, der weh auf den 
GfUfiÄingepartekag d& r CDU l!>t& ili 
Ktwi lut. rf^n Vorsitz bflmOht*. Demant- 
«firecfend machte Sr amhiawtllfltriOhß. 
anLin-ii itarläbsc.he Ver&prfchurgsn Als 
Vorsitzender graw/ahi;, hatl* & kurze Zeit 
spater diaae Versprühungen im Pap*ei- 
kßlLi landen laeeert. Gffen^ohUch vpn 
den Wrisllir | iyn ScsMZi.Jngi-fibcrc'i souifr 

von üeltmunan Na^s hVaten, beß. ur 
sic-h alE Neirerahgirer des Kalten Krieges 
iHjUitn Von diesen Kräften auch qt- 
FtfltZt, befur^rlete er m* Spaltung 
öcuttcfilafufc urd wurde erster Kanzler 
der URD Kein geüngcref als &eirt eretnr 
hinenminifileT GiKtav Heirtemam hatte 
G*konrti, baß Adenauer [lieht daran 
danhfcn, semo VcrsptfochUngcn von 1M5 
ZU verwirklch&l, urd rechte Minen 
fiocktrrtt ela b\msie r ein 

Dnoh Adenausr fstZie senft gyr kalten 
Kneg und Spaltung Dsutatfilands nnen- 
Hede Politik fcirt .A/iti^sdhisten die nach 
dein 4Mgi 1915 ulk den Klägern, 
ÖGffin^iiisseji. ZJUdMhaiwrn, der Frm- 
EF^tiw Wild dH Illegalität Hl ihr# HemiaL 
zunetkehrten y.jn den Besitfzunge- 
maefiten r^r dnm Aufbau kommunaler 
Verladungen beauftragt wärm. wurd&n 
von Adenauer schon bald wieder verfalgf 
Lind mil Beiufsvgrtwten aesr .ratt Ge 
tenLä NeünezK3fgnnisa1inneu wie die 
\PD will ärtUere wund tri gedudet. Karte 
4*cht1gefahr hieU es .Mil: hefbraun*n 
Nangrmaralwn und OlfiZleven wurde die 
Büi'deswertr eufgebaui 


X'iiiTiiTiirrt.-.s! Als SI 0 (tö Z-ziääÜWM), ►;rm 1 eil 
e.Yi 5 pflr 7 lftij B hafap fQ {1 ^sc^hw^jwi. ich 
wa^ jvi üeit ; 1 St^/aW^öAra! Als m 1 Ae 
tfä!hci **0 /iOrten, habe rürt /nchf 
^nerT hh war /e Acm KaMfiNc. A'.V 3 « 
friflen. gäö es Ädnflo mehr, rtflr 
pnrf^sf/ever? KCinrnh-." 

Di? KcrirtirlunisICHi wdieii r>.-in eitlen. 

die von HrUef vi seg^nannte SchutzfiB?1 
gertörrtirten wir^n weil ihre Partei, dw 
KPD, SGttürt sehr früh dea dnutsche Volk 
mahnte- .Wrt wdhft rVrtWf 

iW.tef. .'Jr^t tVüf kVi'LC. L>alt’ {fyij 

ffrtsp J 


■Je* B Mai be^iafligti? ihre Mahnung 
Van Adenauer bs, zu seinem polrhecben 
Ertkel Dr KohJ sawm n^teen Gennrgke- 
krgtär tf/nba wird diesi? gc>5ähK.hUichg 
V^ahrherl gefürchtet Urtil u „ 

iBfEChlagen 20 JiAi WWden Kühl 

wie Kirttze wieder die G-=legenhed rtut 
zefi, de 7u wflrdlg*rn die braune Gefahr 
erst Sfthr äpsl crkannlert Das ist rfühtig 
Uhi] rlutwendig Wd ab^r Dlöbl de Wiir- 
dignng derjerngsn, die den Fg-echlämus 
frehzertig erkanrde.T> sie wwri*n B6 hi 
wghfächeinlit^ V/ie eh und ie mil rf*n 
Rechten irt eyien 1 epf gHsleeic: 

AlOlS 


Zu den Vflrti>'g|e?i, ven deiWi der ehe- 
^TLRlije ZefUrurnapdiciker Amefurofm 
Inst^lellle .Jn dsn f\v iför ans teflejJtJBvi 
dir.ii'-nrhi'i j'di'ire.n hrd n^i^är.^ Jas e^e/iö 
Ibft Wut dig Warl-Ac/n^ n?3^- g-riew 
¥ürtu!glcn m a zdhllen ivi erster Stelle 
die KnrnmurnaLen Das. rttachie der 
ebertralb «rfbigtB Pasiw Martin Nm- 
müiigr mit rodenden Wwtflp deLdlich 
rtfs ^tw rtleii's c’ii? ^c^'lrbiivv^s^i Ocrte.n, 
frabü joh geucVjww?]jHif fc-A war /a jfert? 


Rechte Märchenerzähler 


Vom 07 h !5 Hirti Id Mg Tand m Bre- 
rnsn däE 2. Maro.henreMival ilatf. tlrtlSf. 
E-IuIZl-id ggb ei Tui das Feslival du«#t 
dis Hanrääwäin. den Westr-kjurer und 
da^ Übe r 5ee-Museum Daneben prgngt 
sijf dem Prngramrtiheft apgr auch der 
^ChrlttZUg dns dUhiOsen . rreüßadbnv 
rtfrtrt^grtztfiiüTir *.V." aus dem esl- 
■rtHstfalischer Vbrnp al-T spezieffem 
Wunsch des PAgnegers dRS FflEli'-al- 
veiant-gke, ä t CT]r mtfi'se Stcvti^ ^.r 
d V J . Falke KerkhOK wurckin die 
-TrOübedOurn" mit aufgennmmen. 

1?5D ^Dg das Marchgr-zenb-um wtn 
Hoilbronn nach violl^s und hetie bis 
139rt mit dem .r^flg^p^n?? Artj^autur/ 
fiir^n Taschistitthön Vftrnu«frr Das 
Cellegjum Wurde bi& dahin win Prof 
Wflrnw Goü p g Haveracch, gipain ehg- 
malignn NE-Funklji>rier unrf Versitzender 
rigolgsfflisliscnsfi . kVolfZunU Züm 
MnJz tfei Lebens 'VSSL\- gefedet 
^3*1 dea Cellngiumii war z 0. FAehael 
Kühnen 0gnau wig Haverbeck war 
Ringenwald Pfenre f der nnifiropasophi» 
äthen Clhrlät-eiigcm^nde 

Das Msrchenzenhryrri Mehl seid lartßäin 
unfer Deschnß. ifcnn ihr« FUlirerf^Lir 
Jean Claude Ringenweid, pl^t yule 
KoNakte ^ir redilen ^i?rte. Der Verein 
um Riivg&iTwald gill als esoterische 
föchtn Sekte. Das £rHsimungifi 0 aicihen 
der .MÄKJimrzdhler ist em Symippi, 
das aus der LebRntKini hervnrgghi: 


eich fiingenwBid, ir^r V&rstanri 
des C-nllegliirtis war. Ende voip, 

,Cfl*^wwr HürttHr.iuni dltlanzierte. ki}/i- 
dipti d*ese dgp ^ecliLverirgg. Seither ist 
ruhlgei gswwdert um d&t .Tttuha- 
deiA r “ '-Ä1Ü realdieien 

je&i m fligenen Geheudarv in Vlcihü Eiu 
g^lflrtlei Sehulpro^kl mit Klndeignrtm 
und InlemäJ’, wurde nicht gnrpshmigh 
und die ven Rita Meria Fröhle, der Mar- 
Clwnrnnter äuf dem hreriVjf 
shvel, herausgegebern _M4rchenzeil- 
snhriff v^urde mangslö linaiizicTle^ Mas- 
Z# iinonstemptl In dieser Zeitschrift 
pnbieierleri unter eoderem aii L -#i neofe 


schislische Ideolcgm Hie hlennng £ich- 
herfl ödei Ursula Hiwerhccii-WeiZLl. 

Cea Lesen gnd Deulen vun ftlaicrtnr 
gchdrt in der ga..nzcn fechten £«Lne Zurt- 
Rflpedaim In dlVössn öUchern. S*™- 
neren oder Vmträgrt-n vwdrm viele M\v 
i:hcn vflikä^i .airtgearbehcP und nc-._ 
mter^retHrl dedenktch ist, Üdfl auf difl- 
5 J -m Kindnrn ijthJ Jügen^cfien das 
Völkischen Denken nnhfMj£ta acht wird 
ifnd tenw eine weitert GeucnMlört von 
Ausländer- und MindwrwflenhafL nereu- 
wtechsl. 

oVi^enii man siCti dm Mgrei^nzatung 
:uisiehl, dann wird eirts sehr -deddich 
deDi cs entidemckraiische und s*hr 
rechttleeliyc ATdUirienlHliuriBriJurBn 
gibt Ein* beämöera dfle ruhrerlUrt 1 
( M BO sehnn e& fifcc Wf^R-Journali¬ 
sten k.aiß Sdlund urel KäarrH ^mveer 
in «hrer ARD-CXikumsrtntksn p KuHd. Fph- 
ic! LiGhlgestaltfln" vorn 13.DG. 1E96 
Aüth die .EurüpSiscährv Mäic#ienget?ll- 
schafl", üei PanjauE-Ohe ÜV nhl fahrt ave r- 
band vpn Nüfdrhem-WBfltfälm und iää 
Jugendamt Herford disiensiereri sich 
vun dnn „rroubadauren* 

AH c.esps hal wnder Falko Kertdipff nooli 
ChdsLian R*rg v^n Rndm- Brenien ub- 1 - 
^nugl zuminößst im Nachhinein vom 
,1™OadOül .Uan-.CvJij^ih'üm n-, V Ab 
elend zu nehn^rr. Im t^egeULer! Rer^ 
mamt?. auf dai MäneftenzeMnjm Hrtgc 
äpiachnn. .jLfi laj-flnwi^i gogcm.ibei 
äW " l^aben drw .^ur.-rtalist&nh geMiecki 
und rirp 1 c.fi nichts AnstdBü^iä » 

Die .TrutihatföLTd - sind nichi di& r^t^i^ 
ZiVeifelhaften EaoLe'ikar m Bremen Im 
Okloher letten Jahres tand 1 die .Wcslm 
.■■-VLV iV-.h i.cOjyD - riM ang^snhlot^eriem 
Fsnlerik-KDi-grryß _ Wc^.r7er? jmins^JIrWwr 
Zukunft* statt. Auch aul diesen Vflmn- 
stgltijnyen Craban bo unangHrrShme Per- 
suiim VAe Fraiii i'VJl oder A/rtuld Kayisor- 
Img auf 


üc^m f.AG NeühkfwhlämLis:i 



Die „Waldheim-Prozesse“ und der Antifaschismus 


In unserer Zatlunp höben wir zum Um¬ 
gang der heuhgen SR D-Jusliz mH PPR- 
Rk^iterirmen, tffe Anföitg der Kler Jahre 
in dm ^genannten Waldhnim-PrrTics- 
seh mHwiriäen, eine- Pi eaeeerklöi uny der 
.laijsdlnchnft fnr roehFjchn- imrt huma¬ 
nitäre JfirieraLülzüng" und de* „Solidari- 
IslKkrmlnrs für n.c: Dpdnr r^r pphti- 

ach&n Verfelgungr (Februar-AuBgabeJ 

und einem Au ff ul zur Solidc/itSI van 
KJ&je FeeKe [Wal-AJBflabe] verülTent- 
liehb 

uVir erhielten aarauttwi die fügende 

Zuaehrih, die eich eehr kriliach mit den, 

auch in öer Prcssccf1tlap.jr.g erwähnten 

vei re^ireiwethtllülwn und anderen Mün- 

geJn dieser Prozesse auseinander setzt 

Hier der WaiUaul. 

JaL ee wlrfclich adwerae Unrecht, wem 
G&.nch1c die Urteile der sogenannten 
■i wa I d 11 e i ui - n \oz e yd e r= aurheben und 
daran beteiligte Richter und RichEcrinncn 
für dlew Urteile ätralf«h1llch verfolgen^ 

Den Angeklagten dMSi&er Prozeße, ob 
Faschisleii eder mehl: wurden de ec- 
mfir.rarsisn ji.r^cEKiiinn Grundrechte 
enua^en. Sie wurden vor verbütane 
Sündargcrichbe gestolt. erhielten ersl in 
der Revi3Jünair-s(flnz Verteidiger, die eie 
rjehrt frei wählen konnlen durhm loeine 
emiestanden Beweise In Ihre Prozesse 
ernnrmgen und gegen sie wunde mri 10 
^jutnehmefi nicht wrhlich ötfen1Jlch 
verhandsll. Die angelegten Talen bezo 
QAn sich nchtaul konkrete Hairf «.ingsn. 


Vcjfalgte des NS-Rogimcs und Wider 
aLancfekämpferinhen und Widereiende- 
knmpfcf aller antifaschistischen Rich¬ 
tungen gründeten die , Vereinigung 
cei VerfölgLeii des Naairegirnes' 1971 
Mfntfe sich dm VYN den ne-ch*nigönden 
G-eiei atwi en uTilT arweiteile sich zui 
Wd-Bunc dar Antifaschisten - b.o VUN- 
EdA kempn heule eie parlaunathdn- 

nign, slrrrmmgs- und gr-ncrntiensiiber- 

greifande Organisation lür die „ Vttnteh- 
dL'/ig da s iVAZisnKJS snrt sainan 
Wirrzefd" und für den „Aufbau efner 
ncuc/i LVaif dos Frfetfflns und dar 
PrftUteilE" v/ie es Im Schwur der USinrige 
des KZ Quchenwald vum 19 Aprrl 1945 
he^ 

□ loh machte mehr über die WN-9dA 
wleeen 

□ Ich bin bcrch. einzelne Akbencn zu 
unterslüüen und möchte Infemiiert 
werden 

□ Ich JndCt^C in tfhQ WIU-HriA andrsten 

□ Ich mCthle den Bremer Antrtaachl- 
sten prnbeweisHVqgdniaßig bezie¬ 
hen 


smuein aul Funktionen jt N3-3taa1 
Dm Anfd*g*n hetmUcn ausscfflihBIrch 
aur kurzen sowjetischen Pretakollauszii 
Den, derfln Anwhitiun-g ai* «SoejaWü- 
inck aliSmua-o varlaLmdal wurde, und 

hflidg waren diese Protokolle eirmgas 
QwrwiHlri. Oie Piozesse dauerten bei 
mindestens £.432 Angeklagten und z 
Instanzen nur vun Uitle April br.- Mitle- 
Jl.i 1Ü5Ö Din meislon Prozesse waren 
dememepfechend recht kurz | 30 ble 45 
Minuten ) 

In kluger Einsichl wurden die ucrdiangLen 
Strafen ln> der DCfl reiialiv echneil wer- 

mindert bzw die hlarllmgc begnadigl. 
GJückhcherweiee üm’m de COR In der 
Folgezeit daß sie das Preblm] der NS- 
Verbr-echen Im areßen und gen®gn 
laehlssbaLlcher und brssei Ibsie-öle die- 
P-RfJ Auf Maus Feskns unsinnige 
These, daß di& Verurtdlung de- Wald- 
heim-Richicf die Ueleidic jng von Nazi- 
vwftnechefj bedeulet. ge^e ich mcht em 5 
denn daß auch [Ter schuldige Angeklagte 
Reel ‘dt beeilzt, bedeutet wvtfil mehl, dsß 

der anklagendn £-1aa1 die ^Iraßat deckl 

Des wincSchß Vflfbnechen der BRO lat 
□je znhallende Nichlveiiolgung von NS» 
Verbrccham. Die Enttohu’digung em« 
BOH-Senalra- hierfür reicM nicht afjs. 
Ums anznklagen und such dm slrnl- 
reehlliche Verfolgung von allen ijTmJ 
neuen Nazis gegenüber diesem -3laaf 
ainzükJagen isl eine der heutigen Aufga¬ 
ben des AnliFas-chismm Die Verteidig 
gunq der Im walviaten Sinne det W-cr1e& 
vatireche'ischen «V^aldhanvProzesseM 
wirkt da nur kcmrapmduKllv" 


Mich inbarossinrnn vtsr allem folgende; 
The men her ei che: 

n Einwanderer und Flüehtikige 

□ Medanchrsinue 

LJ FnedmfAnhmilitansmus 

□ CefrOhiChttforMhcr^i 

□ Erinnerungsartieil 
NirTii 

V-orneme 
Sirafte 
PLZ, Ort 
Tdgfen 
Geb -Dalum 
Beruf 

Bremen, den- 

Unlerschnfl 
Brite erntenden an: 

WN-BdA Blieinen e.V.. BünsenmelBle^- 
Uei^mftJin-E>tr Z?. Z^2l7 0rflmBn 


-Soweit die Zuschnfl unseres Kamoiaden 

uinch. 

ergänzend z-u dieser Themallk mferm et 

Raimund. 

.Am 22. Apri i9?S hviee Eundet- 
verTa'ssungsgeriGnL die Klage encr 
?i|äbngfln DOR-Richlenn gegen rhre 
Verüftöllüng zu acht -Jalwi zurück- Im 
AL&nabmefall - so die Begründung - 
wurde «wegen schwerer Mwsch^n- 
rechtsvEilKLiungtiiio das ftuckwiikungs 
vertwl auE^eselzl. Wieder geht es um 
die W;9>dl'C!i a n PraicSäe Anlang ffe- 1 50fii 
Jöhre, in denen rwhrh^iiith Nren-Jun- 
sien des Volk^trlchfehöTs, dar Krwgö- 
und Scndergerichte zn Tüdß ^erurtail 
wurdrfi. Olvie EinzdföllprÜlUr^ hflHedör 
Bundesl^g auch dieso Vcrurleilton reha- 

Wlltlert und ihren f^chkommen hch^ 

EnrtschJdigungen zugesprachen. 

Wir benohleflen im EAF biierTs über ZV/öi 
der ehemaligen DDfi-Rrchtennnen. dm 
wegen ihrer Mitwirkung an den Wekl- 
he^in-prüzesseri zu empiinditchsn Zu^l- 
hausstrafen vcrurLalt wirden Diu ÖO^Ii- 
rige Irmgard -lendretzky wv^de uMnm- 
merkmaJ des niederen D^Eygiuddta^ 
_nanh nllnomnrfir silttc.'mr Bewertung 

aur liafetar Stute In -die Anklage ge- 
schnoieri Ihr Wrler unc beide B-iuder 
äflßen «^eg*n Vc^berertunj zum Hoch- 
yerratr* lange Jahre ie KZ und Zu-Cht- 

|tdij==.." 

BAT Red-akticm 


kxpilhrr | Pu ii i '+S i 

:- [EjM rs-einen llll,^ - Ihcüi- 

i p.-n ■ i 11 r Pi> 1 j |. ii H.Ul- |Wl-rdvr hii rinriil 
illirr R:n--ibmu-i uarP ^MlninlMii«% hi* 

KmIh iunJ VpkkmJ. Mmj R«»±th llh- 

Ur-driJL 1 , I-iiI^hMIti i'.lir'.-l --l^HMin Wld 
|ili ( iiki|_j|r. iIin Nclhsih rnih-inüm-i Kmir- 
’EnLiLHi 1 Fnilipu.-i.nl. 

> Hirrir-nLlmPE und Alfi.-a-i cr*uLlH- ji * 
ihr lim 

Wh- L'fnrrul hii lirfcrirh Knml Mer .V 
WuüLi-iru i L-i hinrkl I '-'-H 
^ ttm-k-H.M.ehrffdaöfthi.- uml 4 jl- MJtiLu- 
rlhicrwii: der ÜL-vL-Hbrn 

> WdrcivTNmifn; 1 rfa.hi-Biuj.Ti mii 4 ^™ 

'LIliiilii' I.nth muri ih (iKN-pMi tu d 
Ph -■■ .h""k hü l!miiMliirii-iM-rliihi rn. 

ilii- A.uniihiiitf.M-rUdr-iiniT 4 rr NaF 

■ I.l .i ra 

r.+ hri+cn rü i > M-iiL 

kriKrffer pw !.*■ ii.ii 
Imc 

IW«lMf 4 KhhM 4 

IWi^. IliHtiliJi.'B m 
llL'r Scilhluill. IhlLhl- 
:iiIeii ihi 4 kl«.-i lur. 11 - 
nw. PlrRrr I nprl, 

Inl-ilmJm ^l.- 1 'mli- 
WrN^v purii, lüiini 
j n i h cu a. 1 ! b h Lfi I 
i^Ll^-i-l.l.uiU^ap 

■ ■ihr 'K-im V>V>bN. 

.Fuilll^lr IIU 12 , U-iinJ IIrem lt 
L judtiT Un hi«cni«: 
iMin lii ■li/.'v-j.-r'l-.r-m^-iMhL'rw- "’iCm 

i-Mml. knvJbrl .. biauilin rO 




















Karawane für die Rechte von Landesmitglieiler 

Flüchtlingen und Migrantlnnen konferenz! 


Vom 13. - 1* "'.ugusL äteiteL in Bimtn 
^o-m nlernallonalen Henadiert- 
rcdrlsväröin m Ör«™n (IMRV^ Inrtllefte 
Kerßtvswna lur die Höthte von Flüchtlm- 
gm und Miprantlnnföi Sw wnd Über 
Einen Zeriraum van rtieTiferen WOGh-en 
hinweg duich 25 deutsche Sl^dte liefen 
und dabei die vcTschiüiifinen Atpekic 
de& l^wii&mus i'i dieser Gw^Khart 
zun Thema machen l>s KattMrtiie ist 
eine Reaküüfl auf die Tausche, da^ d* 

AngnttH dns deuhch&n HJaalei aur 

Flüchtlinge tiPd MignarJtlnneii von Jahr 
Jahr an Söharfe ^urwÄinwn wahrend 

die Gcgfrrtfl“tfN (SWrung wt^ gehend 2U- 
saYVl WP fleh rachen rat Eine wgrlfrs E-i- 
k.* iiiüii der snuahon m VUahijaht ibos 
isL angesiChls ßnr Gehalt-sr um "Innere 
SlChe*hrril\ das "NSW Vorkrr Matfeir, 
a Z*r& rsier^ice" etc SC^iün vwprdgra Hi¬ 
rn icrl Drä VüfWBh^nit stellL einen tlralß- 
yiSCfi gunsligen Zeitpunkt d?r, um miL 
Per <arnwane -die Lähmung au l uefWin- 
öen die VOrhsndnnni\ Kiatle ZU nOndnln 
und damrl zu beginnen d*r aggpeufeen 
PaliUk (weder) offensiv gpeöänü&erZM- 
trtfen VJaTircnd der gesarnta argarrrsa- 
Icrische Allfcrand für eine giüßere hoh^ln 
Aktion in ria 5 Regel nur einen Tag an 
AkffviJSaE hSivürbnng 6 :, wird che Karagane 
eine kontifii.J ariidnt Ketin.- VOfi Aktormn 
beinhalten, die ulä ge mein? am. ca Projekt 
wnhrgmöiillTnBP vwrrdnn fcunnen fltMOhl 
^e reBWer in veiTfihi&daneri Mizellen 
stnLTfinden. Darüber Innaus laL es das 
eAHrtS Zrai miL hiJIe dsr Karawane ein 
fLnküon^ahges Nnr™^k unterschiedli¬ 
cher t^uppnr. =u elatiliefen, das auch 
iLtinr da* Jahr 1595 hinnus hnndlurtgslA- 
hig bleiben und si> zui Basit wnhnrer 
AHfyifrnn irti Sänne der sa dringend 
bEnoUglen DpEmehiEn vlci unten we^ßn 
konnflA 


Der Brnmnr Anlifaadiiat ist Che ZriLung 
Per Ve eniflung der Ventalgien der NflZ- 
icüifflOS-Eund her AnlifasChlStinpen unü 
AnUfeschEien Bremer e V. {UVN-ESdA) 
"A'u Sind MgPiTinlüg ei leichter r| r.-nr 

BiirgniTTWisier-DeidimflnMSIr 2fi 

20217 Bremen 

Tel; 042100:29 14 

Fax: 0-12 J f3BSIl|__ 


E-Mad vvfi-bd* brümcnäinaffllE.CQPij 


Unsere neue IntL-rnE^udresse 
http! i'. 1 W.'-W ■ w n - b a a. d c ■' b fe h 1E i 


Mcnlag: iß üfl 19.00 Uhr 

öüiner^lag 15.0IMH "UP Uhr 

=ijr unsEie Arbeit werdtn dringend 
BpemJen twmaligl- 
Dm Snu-rkasäe in 0rnmcn 
BLZ. 25 DS 01 Ol ^onLa-Nr: 1 OJ 1013 
Wir sind vuni Fininzumt gmeirwüPl- 
7ig nnm kE fim. 


Die Gesthichle rn=i IMRV fei eng ver- 
knüph; rrih zr , 2ili eid-en Kampagnen, 
HungerstteflCv, DsmünstraliDnen und 
AMiörvep din- ir den letzlen Jahren, in 
Brrmen sbll^elülTded Iwben Lhi Ziel 
war eleife, Abschiebungen jü verhindern 
dte Aneikennurtfl Yün FlU^infl« BlB 
Asylberecht^t 1 ? eizwiigei OdSf die 
Lsberrfth^dirjgLmgen In FlÜChUingnunter 
klinken zu verbeeesrr, üie Karawane 
befiehl ‘ealmnhr aus den Dertr^gsr. jndnr 
elrralnnn SlaübGiUptJerr'ersün una eull 
Anlaß Tein, Idra! und ubcrre^ößal neue 
KomaKls SU knüpfen und fe* 5 lfthcnde Zu 
f^sligen Er Sl efTtSChpidersd, deß Sich 
möglichst wi rf* Uoiathen ar-ihmr Pia 
nung urd Duichluhruno bnLe igei 1 . Des 
wird mri Mills IckaiEr VaiLere^ungigrup 

pen ? die sämdibha VOT Ort anralierdefi 

ÜrgumaaLiörfSarbadRn uberrtel^en b^- 

y/erkstelligt Dm Karavnwe wird in Hin 
biicfK aul ihie Uiemah 4 c:hc Breite und 
Qualhü" genau ^as isislen Kennen, was 
in den oinsdnnn Slädlen vsn dfln Varbe 
r^Umgagruppen organisjcrt wild 
FeuL äfeht. d^ft bertiinnile symbolische 
5chlu==elarLe flei, ataslilchfn Sa=üiäilfliU& 
wie der Flughafen FiinfctlMVWtaln der 
AbSChmbelciiaaL Sn n ueü eii^eins 
GienlüUeiigängn annelaure» - ! Wflrde"i 

Drei bundwwil orgamsieKd Flucht 
lingsgruppen ba^eo bis jo“Jl ihre Unter- 
alLrtZühd ZUflasngl. namliüh iram?J:br-. 
Kurdnehe ur f d LemlllbChfl Ürgannatö- 
neni Gemeinsam mit den m dar Kampa¬ 
gne HK&W i Ucnsch rär nrganisiet 

ten SniL'aüYen StaNsn sie des- derceibflt 
RüCkgrai ans Pmjekta der. 

Dm bundew/eile Koordination der Pro- 
jeklä erfolgt dbff das Burn des ! nt^rna- 
tkmaian kScnachöirec«Bve«n Bremen 
Tel [W?1-557705^ 

J&.r> tlTftjai k mus Büro, ster K gfikürzi 

Ajimeidiingnn YDn Gruppen Itlr runü 

f^schislischE Siedtrundfjsngn enLwede^ 
im BnTO Oder-direkt unLei M21.f611Z>52 

MiLgliederi^renülCh tn^tl *mh rnerdags 
der Ü ETC hsikslllhr ende UDrslanü 
vKi 1&Ü0-20 WUhi und der 
Landervüretend jfrdsn 4 Montag 
van 13.0D-20:^1 Uhr 

Nnmmilich gezeichnet* Amkd geben 
■nicht unbedmst c e Aukasaung dsr Re¬ 
daktion wvMicrr 

Redektionsenhiuii 10 des Monals 
Vis dP W y Hi^ürrimai-:. (Ebren- 

vuialtzenöfirSi 

WathdmcK ist m t Qurilenansatm und 
3e a egay*mplsr erwiinächr 


Am Samstag, d*n 1&. Juki 
um 15.00 Uhr in der Slepham-Gt^ 
meinds 

MitgSitds&Llcher bitte inrtbriiigeß! 

TageaCirdnung 

1 Eronnupg, Bearfnli^lähflkeit 

2 "-V3hl nci VerMPiimlunijekiHung 

3 Arhrtabertcht der Ckiogierlan zum 
BundeEknngmk n Breupsonwflia 
in&« 

A Andeninp dflr ßaUung, Venftndh- 
run& im Piamen lief Orgamtalian 
!ä BetchhißfaBEung 
ß SObluLVwarl 

Zu TOP 4 gibt Ci einen Antrag auf Er 
wederunq due Nemans ncr Oigeni- 
■iatmn hn WoniPLii 'Punkt 1 dar 
Satzung van 1991 ^Name und Sib üei 
V aramigiingi t-uII lauten 

Veieirrigiüig hrmn den Namen _____ - 
e^ilgurg d er Verfcigtsn des N^rcgiinaa 
- Bi.ird dsr Amiraechitlm-ncn lhü APtdB- 
Tchiaten'' a.’tignku-rt ’WN-BdA" Lar 
dasvnrEiniguiig Bremen n-V ‘ 

Def weitere- Tcxl v,-id o.'itspmcl-anc 
i^eandflrt J Dies- Uriritft ^ 2 HQ'i, (Sy 
tiü).(m§3ii),se(i> &&mi 

Oöstr^ &md selbsCYerst^rdlich ebenlfllls 
herzlich einua^c^n 

Cer Landc5VDrd-1änd 


Geburtstage 
Juli 1998 

KJ&ra Papft Ü10-7 T 

Trlednch Becker ti 07 71 J 

Wdirgöno Pi-auEi 25.0?,49J 

Geburtstage 
August 1998 

FredEke UrewKi 05 ÜB , SD J 

Woligang Böchler 22 DB . 53 J. 

Ernal Fenne* 56,08., i- 

Maua-LAldWifl Meier 35 . 09.34 J 

NerlMdlon Sluckwurtacb aMEr 
Kanwi-^dlinian und «amersclon 
I votn La nd eSvO-rstand 





















